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St. ©aUn. Beilage 3« Tlx. 45 bet Sd)voe\$ex Ärauen getturtg. 5. ZTooember ^893

©rißfhaptsn.

grau IS.-?, in 28. 2Rarmorftatuen, S3üften unb
brgl. finb aufjerorbentlid) feinet ju reinigen. SCittten=,
23Iut= unb fèarnftecfe finb in ber Siegel unoertilgbar, tueil
man feine ©äuren antoenben barf, ba biefe ben ÜRarmor
angreifen. 2krfud)en ©ie bie feijr toa^rfrfjeinlicf) als
tparnftecfe ju tajierenben ©teilen mit Eau de Javelle,
di)lortt>affer ober ©I)lorfalfbrei gu miibern. ©in öfteres
SSeftreidjen mit biefen ©toffen fann bie fjlecfe ettoeld)er=
majjen bleichen. 23ietteid)t bafj ein SRarmorift als fÇad)=
mann Ssfjnen jmecfbientidjeres ju ratfien meife.

Sri. in g>. ©liicftidj ift, ber für 3beale er=
glühen fann. 2Ber ber 23egeifterung ttidjt meiir fät)ig ift,
ber fjat ben fdjönften SCeit feine« 3)afeinS hinter fid), beffeit
®afein ift öbe unb fdjai.

Jtnna in 35er fidjerfte Sriefoerfdjlufs ift bas ©i=
toeifi, bas burd) SBafferbampf nicf)t aufgelöft toirb,

grl. f. in gl- ©ie tnünfdjen oerfc^iebene 2Ius=
fünfte Bon uns, bie brieflich gegeben toerben müffen. ©ie
bergeffen aber, uns jur granfatur bie nötigen ÜDtarfen ju
fenben.

§errn Jt. 38. in f. gür 35" freunblidje unb jeben=
falls jtoecfentfpredjenbe 2RitteiIungen fagen tuir 3t)nen
beften ®anf.

fifrigc^eferttt ber „gidjtoeijcr Jfrauen-Jteifttng".
©(^leimig gemorbene 2Bafd5= ober S3abefd)toämme reinigt

man in einer berbünnten Söfung bon ©itronenfäure ober
©almiafgeift. ®ie ©djtnätmne follten nad) bem ©ebraud)
ftets an ber ©onne ober an ber Dfentoärnte getrocfnet
toerben. 35ies oerijinbert bas ©djleintigtoerben, — ®as
©intoactjfen ber geljennägel beruht recfjt oft auf bent
fragen oon affp fpifj julaufenben ©trumpffüfjlingen ober
ju engen ober furjen @d)u^en. @S empfiehlt fid), ben
gufjnagel in ber 2Ritte ettoaS bünn ju fdiaben unb bie
Crden ber in's gieifd) getjenben Jtägel mit einem fleinen
©tüddjen eines ©ummibänbdiens ju unterlegen, lieber
bie Steinigung ber grojjen ®eppidje motten ©ie in ber legten
Stummer „Sodj= unb §ausf)altungsfd)ule" nacpfepen. 2lus*
gebrüdtes, roges ©auerfraut fann bie ®geeblätter bei ber
Xeppidjreinigung erfegen,

gunge 25tfuie in 3t. Stramme Slrbeit ift bas befte
SJtittel, um über ©dirnerj unb §eirnmeg megpfornrnen.
SBenn ©ie genötigt mären, für fid) unb 35" Sfinber
bas törot mit 3f>rer tgänbe Slrbeit ^u berbienen, fo märe
es eger möglid), fid) mieber äurecgtsufinben.

Bbues btmt Büdfermarüt
©rojie Steicggaltigfeit bei fluger SSefcgränfung geigt

mieberurn bas foeben erfcgienene erfte .'geft ber prad)t=
botten ©rofjfolioausgabe ber meitberbreiteten unb gern
gelefenen gamilienjeitfcgrift „3le6cr Jfanb «nb 2tteer"
(Stuttgart, 35eutfcf)e SSerlagsanftalt). ©asfelbe bringt
unter anberm: 3u^rft atoei treffliche Stomane: „®ie

Lanolin-Toilette Cream-Lanolin
der Lanolinfabrik Martinikenfelde bei Berlin.

Vorzüglich jur Pflege ber £aut.

tf jur Reinhaltung unb 93e»

Vorzüglich betfung rounber £autfteUen
unb SSitnben.

Vnr7iinlinh *ur ®*&«Nung einer guten
w Ul £Uy lltrll j^aut, &efottber§ bei JUeinen

^itibern.
Zu haben in Zinntuben à 50 ct., in Blechdosen à 25 u. 15 ct.
in den meisten Apotheken, Drogerien u. Parfiimerien.

General-Depôt für die Schweiz: B. Hagel, Zürich.

Beste Betteinlage
für Kinder und Kranke. Wo nicht erhältlich,
direkt durch [241

H. Brupbacher & Sohn, Zürich.

Genügend Stoff zu einem Damenkleid
Woll-Stoffe, hübsche Dessins, per Kleid Fr. 4.50.
Phantasie-Kleid (Reine Wolle) „ „ Fr. 5.70.
Cachemir-Kleid (Reine Wolle) „ „ Fr. 6.30.
Tuchkleid geschmackvollst „ „ Fr. 7.50.
Chan^eant-Diagonalkleid „ „ Fr. 10.50.
Cheviotkleid, schwarz u.blau, reine Wolle, pr. Kl. Fr.tl.70.
Muster sämtlicher Damen- u. Herrenkleiderstotfe (ein Herren-
Cheviot-Anzugstoff komplett Fr. 8.45). Flanelle einfachster n.
feinster Arten versenden franko auf Wunsch direkt ins Haus.

587] Oettinger & t'ie., Centraihof, Zürich.

S <S>

sg

Adolf Grieder & Gie-, seidenstoff-Fabrik-union, Zürich
versenden zu wirklichen Fabrikpreisen schwarze, weisse und
farbige Seidenstoffe jeder Art von 75 Cts. bis Fr. 18. — per
mètre. Muster franko. Beste Bezugsquelle für Private.

Garantlc-Seidoust <> ll"o
Welche Farben wünschen Sie bemustert V (725

©cgmeftern" bon 3ba t8og=©b unb „®er Srrtneg" bon
fttobert 3Jltfd), fotoie bie föfttidje tgumoresfe: „fiünft[er=
fagrten" oon Stlbert Jtoberid), unb bann bie 3Jîenge in=
tereffanter Strtifet aus atten ©ebieten menfdjtidjen SebenS
unb SBtffens daneben bietet bas Jgeft, bas nur 50 i)3fg.
foftet, mit ben fünftlerifd) bottenbeten Söilberrt, bon beuen
mir bie tunftbeilage: „©in fÇreimittiger für bas ÏÏtettungS=
boot", foroie bas ftimmungsbotte »Pax», betbes aufeer=
orbentlicg gelungene töuntbrude, ermägnen motten, bem
Sluge einen mitfliegen ©enug.

3m 3lei(ge bes f&etfles. 3ttuftrierte ©efdjicgte ber
SBiffenfdgaften, anfegaulieg bargeftettt bon S. gaulmann,
f. f. Sßrofeffor. 3Rit 13 ®afeln, 30 Beilagen unb 200
SEejtabbilbungen. (Süßien, 21. §artlebens tßerlag.) 3n
30 Sieferungen à 70 ©ts. ßiefgrt. 1 bis 15 bereits
erfdgienen.

®te borliegenben ßieferungen 11—15 beganbeln
©eograpgie, 2lftronomie, ©efegiegte, Sriegsmiffeufcgaft,
®geologie unb tpgilofopgie, ©taats= unb 8îetgtsmiffen=
fegaft unb SRebijitt im XVII. 3«grgunbert, fomie bie

tßolfs=, ßatein= unb Sieatfcgule im XVIII. 3agrgunbert.
®en Umfang ber ©rbfenntnis geigert SRercartorS 2Belt=
farte bon 1632 unb lingers ©eefarte. ®rog atter Sîûrge
unb ©rünblicgfeit meig ber 5ßerfaffer bei jebem ©egen=
ftanbe ber SBiffeufcgaft eine anjicgenbe Seite abjugeminnen
unb tBelegrung mit Untergaltung p oerbinben.

^efl 54 ber ^tgmetprifdien 3»orIrätgafcric bringt
bie SSilber bon: ®ietgelm §ofmeifter Oon 8üricg, §er=
mann 2tlbrecgt bon Sen^burg, S3enjamin ÜSantier oon
3RorgeS, Sari 3uftuS ©onberegger oon Dberegg, 3og.
3af. Summer oon topptgen, tonrab gegr boit Suftorf,
eibgenöffifeger ®elegrapgett= unb Xelepgonbireftor, C6er=
pttbireftor £arl 2tlbert 2Reper bon S3ern unb Dberpofh
bireftor §einricg ßug bon SBoIfgalben,

Statt Leberthran
wird bei unreinem Blute, Scropheln, Rhachitis, trockenen

und nässenden Hautausschlägen, Knochen- und
Drüsenerkrankungen Erwachsener und Kinder Dr.
med. Hommel's Hämatogen (Hsemoglobinum depurat.
stérilisât, liquid.) mit grossem Erfolge angewandt.
Sehr angenehmer Geschmack und sichere Wirkung.
Depots in allen Apotheken. Prospekte mit Hunderten
von nur ärztlichen Gutachten gratis und franko.
636] Xieolay «Ss Co., pharm. Labor., Zürich.

Im [655

Familien -Pensionate
tob Frau Pfarrer Schenker in Genf

finden noch zwei Töchter, welche die
Sprachen lernen und die von der Stadt
eingeführten Fachkurse besuchen wollen,
freundliches Heim. Vorzügl. Referenzen.

Gesucht.
Ein alleinstehendes Frauenzimmer, nett

und häuslich eingerichtet, wünscht 1 bis
2 Mädchen, im Alter von 8—12 Jahren,
in Pension zu nehmen. Gute Behandlung
und freundliches Familienleben
zugesichert. Schwächer begabten Kindern
könnte durch Privatunterricht nachgeholfen

werden. Ansprüche bescheiden.
Offerten unter Chiffre L W 745 an die

Expedition d. ßl. [745

Bin Töchter - Insitnt Rheinpreussens
bietet einer Engländerin oder Französin

Pension und vorzügl. Unterricht
zum halben Pensionspreis (500 Mark
jährl.), wenn sie täglich eine Stunde in
ihrer Muttersprache erteilt. [800

Eine junge, deutsch und französisch
sprechende, im Zimmerdienst bewanderte

Tochter mit Kenntnis des Frisierens,
Sclineiderns und Glättens sucht wieder
Stelle als Kammerzofe ins Ausland,
vorzugsweise nach Italien. Zeugnisse zu
Diensten. Gefl. Offerten vermittelt die
Expedition dieses Blattes. [752

Lehrtochtergesuch.
Ein treues, braves Mädchen könnte

den Wasch- und Glättebeinf
gründlich erlernen. Kost und Logis
am gleichen Ort. [741

Zu erfragen bei Frl. Elisa Augsburger,
Glätterin in Adlisweil bei Zürich.

H.BRUP6ACHER&S0HN
Bahnhofstrasse35

2jiRiCH
IS)»«-'

nach

„ arzHicher
Vorschrift.

'BESTE SYSTEME-
Special-Catalagejrah's

Weibliche Bedienung.

Eine alleinstehende Dame
sucht, kann solchen in einer ganz kleinen Familie finden, die ein eigenes, kleines
Haus in denkbar schönster, gesundester und durchaus geschützter Lage eines
Sommer und Winter belebten, schweizerischen Kurortes bewohnt. Offeriert ist
ein eigenes Zimmer mit beliebiger Benutzung der übrigen Wohnräume und freie
Kost. Die Verpflegung ist einfach, gut bürgerlich. Angenehme, häusliche
Unterhaltung, schöne Spaziergänge und ab und zu der Besuch eines guten Konzertes
kann geboten werden, wenn die Dame Lust hat, bei Besorgung der kleinen
Hauswirtschaft mitzuhelfen. Sollte Lust zu erweiterter Thätigkeit vorhanden sein, so
könnte eine nette Einnahme in Aussicht gestellt werden. Anmeldungen an die
Redaktion dieses Blattes. [738

Eine Haushälterin.
Ein Witwer, der sich entschlossen hat, nicht mehr zu heiraten, sucht

als Vorsteherin des Hauswesens, also nicht zum Besorgen, sondern zum
Dirigieren desselben, eine betagte, erfahrene und gebildete Frau. Es sind
vier Kinder da, von denen noch drei im schulpflichtigen Alter sind. Für
den Haushalt kann unter städtischen Verhältnissen, und alles inbegriffen,
eine Summe von Fr. 6000 bis 6500 jährlich verwendet werden. Allfällige
schriftliche Anmeldungen beliebe man unter Chiffre A B 736 an die Expedition

dieses Blattes zu senden. Etwelche kurze, summarisch gehaltene
Angaben über die Vergangenheit der reflektierenden Person wären sehr
erwünscht. [736

Jnentbehrlich für jeden Haushalt
sind Pliönix-Holz- und Kohlenanzünder.

Kein Petrol mehr Pakete von 60 Stück für 30 Cts. in Spezereihandlungen,
Konsumvereinen etc. erhältlich. Wiederverkäufer gesucht. Muster und Preis-
Courant gratis. (H 2500 G) [692 Fabrik J. Hofstetter, St. Gallen.

Wolldecken
Ausschuss J/ä billiger

Steppdecken
Reformdecken
Daunendecken
Seidendecken
H. Brupbacher & Sohn

Bahnhofstr. 85. Zürich.

[141]

Gesucht.
Ein ordentliches, |U|Hflpl«pn das
treues, fleissiges m du Oll Cil j einer
einfachen Küche vorstehen kann und die
übrigen Hausgeschäfte versteht. [753

Schwahenkäfer-Fallen.
Der beste, unübertroffene Apparat, der die

ganze Brut, jung und alt, vollständig vertilgt.
Einmalige Auslage gegenüber Insektenpulver.
Erfolg garantiert. Per Fr. 2. 85 gegen Nachnahme.
Th. Sauter, Fabrikvon Hotelmaschinen,

Ermatingen, Thurgau. [395

30. November 1893. 400,000 Fr. |
(H 7589 X) Titel à Fr. O. 75.
Kein Risiko. — Absolute Garantie.

Man schreibe an die Zeitung
646] „La Récapitulation" in Genf.

Für 6 Franken
versenden franko gegen Nachnahme

btto. 6 Ko. ff. Tollette-Ähfall-Seifen
(ca. 60—70 leicht beschädigte Stücke
der feinsten Toilette-Seifen). [86

Bergmann & Co., Wiedikon-Zürich.

Ein Frauenzimmer, 40 Jahre alt, sucht
Stelle als Gouvernante zu einer

Dame oder zu Kindern. Sie spricht
deutsch, französisch und etwas englisch.
Zeugnisse überbisherige Thätigkeit stehen
zu Diensten. Offerten unter Chiffre 702
an die Expedition d. Bl. [702

Vorzüglichen, garantierten

Rlütenhoniff
eigenerZucht, vonfeinstem Aroma, in Büchsen
von 1 Kilo zu Fr. 2.70, von 2' v Kilo zu Fr. 6.
franko gegen Nachnahme empfiehlt

Fried r. Merz, Bienenzüchter,
420] Seengen (Aargau).

Blumenkurse
744] werden stetsfort erteilt und können
die schönsten Papier- und Tuchblumen,
Zweige, Bouquets, Kirchenstöcke etc. auf
leichteste Art erlernt werden. Jede weitere

Auskunft erteilt gerne die Kursleiterin
F ran Hilty-Rothenberger,Werdenberg.

Bestes natürlichstes Kindernahrmittel :

Romanshorner Milch
kondensiert und gründlich sterilisiert.

Reine Knbmilcb. Kein Zuckerzusatz.

Detailpreis 60 Cts. per Büchse.

Verkauf in allen Apotheken und Konservenhandlungen.

gy Man verlange ausdrücklich
Romanshorner Milch, event, wende
man sich an die Milchgesellschaft
Romanshorn. [930

Komplette Bettes,
von einfachsten bis hochfeinen,

liefert franko
jede Bahnstation bei promptester

und billigster Bedienung
das Aussteuer-Magazin

von G. Kuhn-Grob, Nesslau,
(H 2558 G) Toggenburg. [706 I

St. Gall-N. Beilage zu Nr. H5 der Schweizer Frauen-Zeitung. 5. November WZ

Briefkasten.

Frau K. Al.»I. in M. Marmorstatuen, Büsten und
drgl. sind außerordentlich schwer zu reinigen. Tinten-,
Blut- und Harnflecke sind in der Regel unvertilgbar, weil
man keine Säuren anwenden darf, da diese den Marmor
angreifen. Versuchen Sie die sehr wahrscheinlich als
Harnflccke zu taxierenden Stellen mit Lau äs lavelle,
Chlorwasser oder Chlorkalkbrei zu mildern. Ein öfteres
Bestreichen mit diesen Stoffen kann die Flecke etwelcher-
maßen bleichen. Vielleicht daß ein Marmorist als
Fachmann Ihnen zweckdienlicheres zu rathen weiß.

Frl. I. W. in Z>. Glücklich ist, der für Ideale
erglühen kann. Wer der Begeisterung nicht mehr fähig ist,
der hat den schönsten Teil seines Daseins hinter sich, dessen
Dasein ist öde und schal.

Anna in H. Der sicherste Briefverschluß ist das
Eiweiß, das durch Wasserdampf nicht aufgelöst wird.

Frl. K. A. in Ii. Sie wünschen verschiedene
Auskünfte von uns, die brieflich gegeben werden müssen. Sie
vergessen aber, uns zur Frankatur die nötigen Marken zu
senden.

Herrn A. W. in H. Für Ihre freundliche und jedenfalls

zweckentsprechende Mitteilungen sagen wir Ihnen
heften Dank.

Eifrige Leserin der „Schweizer Arauen-Zeitnng".
Schleimig gewordene Wasch- oder Badeschwämme reinigt

man in einer verdünnten Lösung von Citronensäure oder
Salmiakgeist. Die Schwämme sollten nach dem Gebrauch
stets an der Sonne oder an der Ofenwärme getrocknet
werden. Dies verhindert das Schleimigwerden. — Das
Einwachsen der Zehennägel beruht recht oft auf dem
Tragen von allzu spitz zulaufenden Strumpffüßlingen oder
zu engen oder kurzen Schuhen. Es empfiehlt sich, den
Fußnagel in der Mitte etwas dünn zu schaben und die
Ecken der in's Fleisch gehenden Nägel mit einem kleinen
Stückchen eines Gummibändchens zu unterlegen. Ueber
die Reinigung der großen Teppiche wollen Sie in der letzten
Nummer „Koch- und Haushaltungsschule" nachsehen.
Ausgedrücktes, rohes Sauerkraut kann die Theeblätter bei der
Teppichreinigung ersetzen.

Junge Witwe in N- Stramme Arbeit ist das beste
Mittel, um über Schmerz und Heimweh wegzukommen.
Wenn Sie genötigt wären, für sich und Ihre Kinder
das Brot mit Ihrer Hände Arbeit zu verdienen, so wäre
es eher möglich, sich wieder zurechtzufinden.

Neues vom Büchermarkt.
Große Reichhaltigkeit bei kluger Beschränkung zeigt

wiederum das soeben erschienene erste Heft der prachtvollen

Großfolioausgabe der weitverbreiteten und gern
gelesenen Familienzeitschrift „Acöer Land und Weer"
(Stuttgart, Deutsche Verlagsanstalt). Dasselbe bringt
unter anderm: Zuerst zwei treffliche Romane: „Die

l.an o l i N - làitiî lîskîlm-l.an o I i n
6er l-snolinfsdriit lVIartiniltenlelllo bei öorlin.

Vop^ü^üoll zur Pflege der Haut
zur Reiuhaltung uud Ve-
dectung wunder Hautstellen
und Wunden.
Z"! Erhaltung einer gutenvVI 4 IIVII Haut, besonders bei kleinen
Kindern.

An Daden in Tinnlubeu à 59 et., irr LIeekâosen à 25 n. 15 et.
in tien meisten ^pntkeken, Oeoxerien n. ^urtumerien.

(Fenerni vepüt kür <liv Lekwei?: K. Aüliek.

Reste LetteinInKe
âirekt àurod s241

U. Lrupàâer ck 8oIm, Alli ià

VVoll-Stotfe, KAdsoks Dessins, per Xlsià ?r. 4.69.
?b»nt»sie»I(Isià (Reins IVolls) » » k'r- 6.79.
Làodsmir-XIeià (Neins ^Voils) „ „ ?r. 9.39.
Inodklviä ^esvkmsvkvoiist „ „ 7.69.
9kàll^e»llt-Di»Aon»ikìvià „ „ ?r. 19.59.
Lbevîotklelâ, sekwarx n.kluu,reinsIVoIls,pr.XI.?r.11.79.
bluster sälntliodsr Dâinen- n. llerrvukleiàvrstoti'v (sin Herren-

587^ QvttînKSr â OI«., (üenti-ciltivk, AUrivI».

kllvl! KNöllei' à l>, Zsiilezstiill lsdtül.IIliion. ^killK

<?W

Schwestern" von Ida Boy-Ed und „Der Irrweg" von
Robert Misch, sowie die köstliche Humoreske: „Künstlerfahrten"

von Albert Roderich, und dann die Menge
interessanter Artikel aus allen Gebieten menschlichen Lebens
und Wissens! Daneben bietet das Heft, das nur 50 Pfg.
kostet, mit den künstlerisch vollendeten Bildern, von denen
wir die Kunstbeilage: „Ein Freiwilliger für das Rettungsboot",

sowie das stimmungsvolle -Lax-, beides
außerordentlich gelungene Buntdrucke, erwähnen wollen, dem
Auge einen wirklichen Genuß.

Im Weiche des Geistes. Illustrierte Geschichte der
Wissenschaften, anschaulich dargestellt von K. Faulmann,
k. k. Professor. Mit 13 Tafeln, 30 Beilagen und 200
Textabbildungen. (Wien, A. Hartlebens Verlag.) In
30 Lieferungen à 70 Cts. Liefgn. 1 bis 15 bereits
erschienen.

Die vorliegenden Lieferungen 11—15 behandeln
Geographie, Astronomie, Geschichte, Kriegswissenschaft,
Theologie und Philosophie, Staats- und Rechtswissenschaft

und Medizin im XVII. Jahrhundert, sowie die

Volks-, Latein- und Realschule im XVIII. Jahrhundert.
Den Umfang der Erdkenntnis zeigen Mercartors Weltkarte

von 1632 und Kirchers Seekarte. Trotz aller Kürze
und Gründlichkeit weiß der Verfasser bei jedem Gegenstande

der Wissenschaft eine anziehende Seite abzugewinnen
und Belehrung mit Unterhaltung zu verbinden.

Keft 54 der Schweizerischen Rorträtgakerie bringt
die Bilder von: Diethelm Hofmeister von Zürich,
Hermann Albrecht von Lenzburg, Benjamin Vautier von
Morges, Karl Justus Sonderegger von Oberegg, Joh.
Jak. Kummer von Kopplgen, Konrad Fehr von Lustorf,
eidgenössischer Telegraphen- und Telephondirektor,
Oberzolldirektor Karl Albert Meyer von Bern und Oberpostdirektor

Heinrich Lutz von Wolfhalden.

Sîsîî
wird bei unreinem Linie, Lcropbsln, Lkaebitis, troeks-
neu und nässenden Lautausseklägsn, Knocken- und
Drüsensrkrankungsn Lrwacksener und Kinder Dr.
med. Lomniel'« Lämatogen (Lssmoglobinum dépurai,
stérilisai, liczuid.) mit grossem Lrkvlxe angewandt,
sskr angsnsbmsr Oescbmack und sickere Wirkung,
Depots in allen Apotbeken, Prospekte mii Hunderten
von nur ärztliebsn Outacbtsn gratis und franko,
636j «k 4«»., xbarm, Labor,, ietirivd.

Im s655

Familien -Pensionats
M Ikilu klarrer 8ààr i» kens

kndsn nock zwei Löcbtsr, wslcke die
Lpracksn lernen und die von der Ltadt
eingekübrten Laekkurss dssucken wollen,
treuudlickes Leim. Vorzügl, Referenzen,

Ossuekt.
Lin alleinstsbendss Lrsusnzimmsr, nett

und bäuslick singerioktst, wünsekt 1 bis
2 blädeben, im Liter von 8—12 lakrsn,
in Pension zu nckmsn, Cuts Lckandlung
und kreundlicbes Lamilienlebsn Zugs-
sickert, Lebwäeber begabten Kindern
könnte durck Lrivatunterrickt nackgs-
kolken werden, Ansprüobs besvkoidsn,

Offerten unter Okilkre L W 745 an die
Lxpedition d, LI, (745

IRin Löcliter - Insitut Lksinprsussens
bietst einer Lugländerin oder Iran-

zösln Pension und vorlägt, Untsrriekt
ZUM kalken Pensionspreis (500 Vlark
jäkrl,), wenn sie tägliek eine Stunde in
ikrsr lKuttersprackk erteilt. (800

Ollne junge, deutsck und französiseb
III sprecbsnde, im Ximmsrdienst bewan-
derts Locbtsr mit Kenntnis des Lrisierens,
scknsiderns und Llättens suekt wieder
stelle als Kammer?»!« ins Ausland, vor-
zugswsise nacb Italien. Xsugnisss zu
Diensten. Kell. Offerten vermittelt die
Lxpedition dieses LIattss, (752

I^àrìoOliìSi'NSSLiOli.
Lin treues, braves Vlädcksn könnte

den Wkrisczlv- und <1Iî»lt « Ix i iit
gründliek r Lost und Logis
am glsiekon Ort. (741

Xu ertragen bei Lrl. LIisa Augsburger,
Olättsrin in Adlisweil bei Xüriek.

«äMäiiszlM
kelinliofstresseZZ

^ »à
^ srrkiclier
Vorsckrikt,

skSTk zvsicvic

Vioidlicko kcilienuog.

M àinstekends Dame
suckt, kann solcksn in einer ganz kleinen Lamilie die ein eigenes, kleines
Laus in denkbar sckönstsr, gesundester und durckaus gssckützter Lage eines
Lämmer und Winter belebten, sckwsizsriscksn Kurortes dswoknt. Offeriert ist
sin eigenes Ximmer mit beliebiger Lsnàung der übrigen Woknräums und freie
Kost, Die Verpflegung ist sinkack, gut dürgsrlick, Lngsnskms, käuslicks Lntsr-
kaltung, scköns Lpazisrgänge und ad und zu der Lesuck eines guten Konzertes
kann geboten werden, wenn die Dame Lust bat, bei Besorgung der kleinen Laus-
wirtsokakt mitzukslcksn, Lollts Lust zu erweiterter Lkätigkeit vorbanden sein, so
könnte eine nette Linnabme in Lussickt gestellt werden. Anmeldungen an die
Lsdaktion dieses LIattss, (738

Xins HavtsNäNsriri.
Lin Witwer, der sieb sntsoblosssn bat, nickt msbr zu beiraten, suebt

als Vorstsksrin des Hauswesens, also nickt zum Besorgen, sondern zum
Dirigieren desselben, eins d«t»xtv, erkabrene und gebildete Lrau. Ls sind
vier Kinder da, von denen nock drei im sckulpklicktigsn Alter sind, Lür
den Lausbalt kann unter städtiscken Verbältnissen, und alles inbegrikken,
eins summe von Lr, K000 bis 6500 jädrliok verwendet werden, Allkälligs
sckriktlieke Anmeldungen beliebe man unter tlbikfre A L 736 an die Lxpe-
dition dieses LIattss zu senden, Ltwslcks kurze, summarised gebaltene
Angaben über die Vergangsnksit der rellsktiersnden Person wären ssbr
erwünsckt, (736

linvnîkelHnàîîvk à Men Ususkslî
^iiul l'Ix'iiiix-IIoIx- Liul XoIilLlUìiixiiixIoi'.

Kein petrol msbr! Pakets von 60 stüek kür 30 Ots, in Lpszsrsibandlungsn,
Konsumvereinen ste. srbältlick, Wisdsrvsrkäuksr gssuckt. Kloster und preis-
Oourant gratis, (L 2500 0) (692 St. lZsIIsn.

Aussckuss )/s billiger

Net'orinäevkvn
Daunenävvken

ll. Ki'upbselik!' 8à
Lslillliyktr. 3S. /ül itli.

(141j

Ossuekt.
Lin oàtlickes, à
treues, kleissigss gjner
einlaoben Kücbe vorsteben kann und die
übrigen Lausgssckäits verstskt. (753

-àllev.
XirilQslixv àslass x«KSi»üd6r iQgsktsvpulver. Xr-
kols sars.i»tlvrt. Nsr ?r. 2. 86 Hexen Akvknàdills.
?!». Ladrikvon Lotelmasebinen,

lkin»»tti»s«i», Lburgau. (395

30, Lovemder 1893. 4««,««« >

(lllSSS!) Ilit«! à I>.«.7S.
Kein lkisiko. — Absolute Oarantle.

Klan sckrside an die Xsitung
646( „La lìèeapîtulation" in Lenk.

?ür 6 praàn
versenden franko gegen Laebnabme

btto. ö Xo. S. 7otIotts-àdtâII-8sttoo
(ea. 60—70 Isickt dssckädigts Ltüeks
der feinsten Lollstts-Lsiksn), (86

Sorsvao,rrir <à Oc»., Wiedikon-Xürick.

V7>in Lrausnzimmer, 40 labre alt,
III als <So«vvri>»i»t« zu einer
Dame oder zu Kindern, sie sxrickt
deutsck, kranzösiseb und etwas snglisck.
Xeugnisss überbisbsrigs Lbätigksit sieben
zu Diensten, Offerten unter Obilkre 702
an die Lxpedition d. LI. (702

slgsnorZuckt, vviitslnsteiii W ellckccn
von j Kilo tu tzv. 2.70, von 2Vv Kilo iu rr. K.

Sl«!»», Liensnzücktsr,
4Svz Soongon

klumenkupse
744) werden ststskort erteilt und können
die scbönsten Papier- und Luebblumen,
Xweige, kouquets, Kirebenstöcks etc, auf
leicktests Art erlernt werden, leds wsi-
ters Auskunft erteilt gerne die Kursleiterin
km IIiItx-kotIi«nbvrZei'IorltvoberZ.

SsK» liàlîclà llimlskiiZlikiiiittsI:

llluiàmt »»il gillnllllrli ststilisisL,

keine Mmilà Xkill /àmllLât!,
Detailpreis SV Ots. per Dilebsv.

IlstliZiil ill illlvli /ìpiitllàsll llllll liolizefieliliilliillliligeli,

Klan verlange ausdrüeklick
Itomansborner ltlileb, event, wende
man sieb an die Mlckgessllsedakt
Romansborn. (930

iWllillK NW,
von einkavbsten bis bockkvlneu,

liefert franko
jede Labnstation bei promptester

und billigster Bedienung
das

von k. Kutin-Kpob, bik88lau,
(IIWZ K) (706 >
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Mode-Haus

J. SPOERRI
Kappelerhof ZURICH

Winter-Saison 1893.
Grösste Auswahl in

Herbst- und Winter -Costumestoffen
Passend« Garnitnren in Sammeten, Seide und Passementerie

Hochfeine Jleuheiten
Catalog und Muster franko umgehend. [652

Schutz-Marke.

Richters Anker-Steinliaukasten.
Das belehrendste, dauerhafteste, schönste Spiel für Jung und Alt.

Neu erschienen! Fünf Geduldspiele:
Ei des Columbus!

Zornbrecher
Blitzableiter

Grillentödter
Kreuzzerbrecher

Wenn nicht am Platze erhältlich,
verlangen Sie mit Postkarte das
illustrierte Buch:

„Kindes liebstes Spiel I"
Zusendung gratis und franko durch [206

F. Ad. Richter & Co., Ölten.

HT«"*«-«»*«» Wluter!Hygieinisolie XJnterieibchen nus Nesselwolle.
Schweiz. Patent No. 40O4. Marke: Busch.

Die Nesselwolle saugt die Feuchtigkeit der Haut auf, verhütet dadurch das
lästige Nässe- und Kältegefühl bei Schweiss und daherige Erkältung, ist wärmer
als Baumwolle, reizt die Haut nicht wie Schafwolle und ist viel dauerhafter
als beide, lässt sich sehr leicht waschen und geht dabei nicht ein.

Filet -TJnterleibclien (durch Bildung einer warmen Luftschicht
sehr angenehm): (H4466Zj [734

Nr. 40, Brustumfang : 100 cm, lange Aermel Fr. 2.40, kurze Fr. 2.20]
„ 38, „ 95 „ „ „ „ 2.30, „ „ 2.10 s

®,

„ 36, „ 90 „ „ „ „ 2.20, „ „ 2. -J btuck'
Direkter Versand aus dem Fabrik-Depot von S. Eschers Spinnerei und

Zwirnerei N. U. gegen Nachnahme, V2 Dutzend und mehr franko durch:
Frau Sachs-Laube, Thalgasse 15, Zürich.

3üjpner(hocolaoe Von

in Oriqinalpaketenvon ^
'/2*fc Â80 cts m f-mMii

Dr. med. Smlds Enthaarungsmittel *B| beseitigt rasch und
ohne die Haut wund zu machen Haare im Gesicht, resp. an unpassenden

Stellen. Das Mittel ist sehr leicht anzuwenden und enthält im
Gegensatz zu andern Depilatorien keine scharfen, die Haut reizenden
Stoffe. Preis inkl. 1 Büchse kosmet. Poudre Fr. 3. 50. Haupt-
Depot: P.Hartmann, Apotheke Stechborn. Depots: St. Gallen :

Apoth. C. F. Hausmann ; Bnchs: Apoth. J. Brand; Ebnat-Kappel: Apoth. Siegfried;
Flawil : Apoth. H. Saupe ; Rapperswil : Apoth. Helbling ; Basel : Alfr. Schmidt, Greifen-

apoth.; Hubersche Apoth. bei der alt. Rheinbr., Th. Bühler, Hagenbachsche Apotheke ; Aarberg: Apoth.
H. Schäfer, Biel : Apth. Dr. Bähler ; Prnntrut : Apth. Gigon ; Delsberg: Apth.Dr.Dietrich, Apth. E.Feune.

Hunzikers *
Kaffee-

Surrogat.^
RUPTUR Gesiindheits- &

^ D L o 1 L Ii Kaffee • Zusatz. %

Kein lästiger
Baach und Geruch mehr!

Die Braunmehl-Fabrik
von Rudolf Rist in Altstätten, Kanton St. Gallen,
empfiehlt fertig gebranntes Hehl, speciell für Hehlsnppen, unentbehrlich

zur Bereitung schmackhafter Suppen, Saucen, Gemüsen etc.
Grosse Anstalten, Spitäler und Hoteliers sprechen sich über das Fabrikat

nur lobend aus. — Chemisch untersucht. [216
Ueberall zu verlangen I
In St. Gallen bei: A. Maestrani, P. H. Zollikofer, z. Waldhorn, F. Klapp, Drog., Jos. Wetter,

JakobBtr.; in St. Fiden bei : Egger-Voit, Joh. Weder, Langgasse.

Grosse Ersparnis
an Butter und Fenernngsmaterial

Echte alte

Capwsine
von [622

IEL Plaut,Capstadt.
Speeialität für:

Bleichsüchtige, Blutarme,
Magenleidende u. Rekonvalescenten.

Feinste Frühstück- und Dessert-Weine.

General-Depot für die Schweiz :

Carl Pfaltz,Basel,
SQdwein-lmport und Versandgeschäft.

Probekistchen von 5 Originalflaschen,
sortiert, franko, für Fr. 12.10.

Migräne-Elixir
und Kopfschmerzen jeglicher Art.

von B. & W. Studer,
Apotheker in Bern.
In Flacons à Fr. 2. 50.

Bestes Heilmittel gegen Migräne
Depots in den meisten Apotheken. [46

Unübertrefflich
EISENBITTER

von JOH.R MOS IM A N N
A r [E^jjTTHfifefeE kTP

^
^QSetzt ausEisenü^ *

^.i-)7eQ,i!räutern'dep EmmenfhalenBerge

ist der Elsenbitter v. Joh. P.Hoslmann
Apoth. in Langnau i. E. — (Aus den feinsten
Alpenkräutern der Emmentaler Berge bereitet.
Nach den Aufzeichnungen des seinerzeit
weltberühmten Naturarztes Michael Schttp-
pach dahier.) — In allen Schwächezuständen

(speciell Magenschwüche,
Blutarmut, 91 erveilschwäche,Bleichsucht)
ungemein stärkend und überhaupt zur
Auffrischung der Gesundheit und des guten

1 Aussetiens unübertrefflich; gründlich
blutreinigend. — Alt bewährt. Auch den
weniger Bemittelten zugänglich, indem eine

Flasche zu Fr. 21/2, mit Gebrauchsanweisung, zu einer Gesundheitskur von
vier Wochen hinreicht. Aerztlich empfohlen. Depots: in St. Gallen
in den Apotheken: Hausmann, Rehsteiner, Schobinger, Stein, Wartenweiler, sowie
in den meisten Apotheken der Schweiz. (H 9500 Y) [677

Dr. J. J. Hohls Pektorinen,
bei H n s t e n unübertroffen, sind zugleich ein äusserst wirksames Linderungsmittel

bei Brnst- nnd Lnngenleiden. Zahlreiche Zeugnisse. Langjähriger
grosser Erfolg des Erfinders bei diesen Krankheiten. Diese Täfelchen, auch von
Kindern gerne genommen, sind in Schachteln zu 75 und 110 Rp. nebst Anweisung
zu beziehen durch folgende Apotheken: st. Gallen: Sämtliche Apotheken. Altstätten:
Sailer. Gossau: Spörri. Lichtensteig: Ziegler. Ragaz: Sänderlianf. Rapperswil: Helbling.
Rorschach: Rothenhänsler. Uznach : Strenli. Villi: Reutty. Herisau : Hörler, Loheck. Heiden: Thomann.
Trogen: Staib. Chur: Henss, Lohr, Schönecker. Frauenfeld: Schilt, Schräder. Kreuzlingen: Richter.
Schaffhausen: Glasapetheke. Wlnterthur: Gamper, Schmidt, Schneider. Zürich: Uärlin, Bahnhofstr.,
Kflpfer, zum Ilammerstein, Lorez, am Rindermarkt, Lüscher & Zollinger, Niederdorf, Strickler &
Müller, Postgasse, ßanmaun, Attssersihl, Daiber, Enge, Fingerliuth, Neumünster. Weitere Depots
sind in den Lokalblättern genannt. (621

S- Müttern
Heureka

sei unsere äusserst zweckmässige Neuheit
ht als das „Vorzüglichste" bisher Erreichte für Kinder

und Kranke bestens empfohlen.

Patente in allen Ländern.
Schweiz + 6507, 6436, 6437.

Heuieka-TragkissenUniversalstüek
dienlich als Luftmatratzen, trocken haltende Unterlage und zusammenlegbare Bettchen.
Praktisches Reise- und Geschenkstück, erhält das Kind stets trocken, reinlich und
gesund und verleiht der Mutter ungestörten Schlaf. (142

H. Brupbacher & Sohn, Zürich.

Schweizer Frauen Zeitung — Vlätter für den häuslichen Kreis

Noàsàiis
1. 8s>WNNI

kàMlàk /llkM

Wint.si'-Zàon 1893.
Lrpössis in

tieàt- unä Wiià-ko8wme8tàn
?il88«llöe Kilriiitiireii in 8àwmeten, 8à »»ô ka^emeiiteiis

(ZstsIoA unä Cluster franco umAsksncl. (652

8ekllt2-)!àrke.

Llàrs ^.àr-8àvààn.
llss dblànà, àuki'Ilàsik, seliönsiv 8p>el Geling uni! kit.

Asu ersàsnsn! ^ünk LrSàlÂsxziSls:
Li àes Lolurridus?

^orndrsodSr î

Llit^adlsitsi'
(ArilIsriìôàìSi'

I5l'SU22SI'IZI'SOìlSI' î

Wenn niedt am platüs erdältlied,
vsrlanZen Lis mit Postkarte das
illustrierte Lued:

Zusendung Zratis und kranko dured (206

I. ^à. kiàà à Lo., vlà.

HMP«î».«i»î«î» M'M» »' «I «»M » »» «« » zIr I>l< r ì< il»< lx i> :»>»!», » <»I I«.
Ois Ilesselvolle sauxt dis peuedtigkeit der liant auk, verbötet dadurck das

lâstixs liasse- und lîàltszekûdl bei Lcbvveiss und daberíZs prkaltuoß, ist vârmer
aïs Laumvolls, reist àis Laut niedt vis Ledakvolls uuà ist vlet «tauerliatter
sis beide, lässt sieli sekr lsiedt vascden uuà Zsdt dabei niedt sin.

Ipiltt - (dured Lildunx eiusr varmen Luktscdiedt
sedr anzenedm): (Il 4466^) (734

Hr. 40, Lrustumkanx: 100 cm, laoxs llsrmel Pr. 2.4l>, kur^s Pr. 2.20(
„ 38, „ 95 „ „ 2.30, „ „ 2.10
„ 36, „ 90 „ „ „ „ 2.20, „ „ 2. -j ^wek.

Direkter Versaud aus àem Pabrik-Depot von 8. Lseders Spinnerei unà
^viruersi li. O. xsgsn liaekuadme, ^/s Oàsnà unà msdr kranko durci» î

prau Laei>^»I.»uk«, 'IdalZasse 15, Xiirieti.

ZW»tcn(M0i.Aoc Von

in llpioinslpskeien von ^
MI^âZ-Z

I»r. nieil. Su»Iâ» I ntIini»rn»!r>iii>I<t«I beseitigt rased unà
obus àis Haut vunà xu maedsn Laars im Kssiedt, resp, an unpassen-
àen Ltelleu. Oas Mittel ist sedr lsiedt an^uvsnàsn unà eutdält im
KsZsnsà su anàern Ospilatorien deine sedarksu, àis Haut rsissnàen
Ltokke. preis iukl. 1 Lücdss kosmst. poudre Pr. 3. 50. Haupt»
Itepot: I'. Ilartiuaun, ápotdsks 8t«vIlK»«ru. St.kali«»:
^pvtd. L. I'. Haugwavv; Lueds: ^potd. Lrarià; Ldllàt liâppsì: ^poìk. Lioxfrieâ;

: ^poà. H. Saupe; ksppersvil: ^poìd. Holbllu^ ; Làsel: ^Ikr. Sedmiàt, (breiten-

H. Sodâtsr, Liol: Dr. Lsàlsr; ?rimtrut: Xxtd. Vixov; Vol8derx: ^M.vr.vistried, ^xà^.I'euve.

^unZlilieiîZ ^

Xàe-
Lunnogat.^

Iî ^ ^ ^ lî Ke8lll«IIià ^
^ l» kl »Z t kl là, Xgà - A

gkà lästiger
Rauvll unà Herued medr!

Ois Srsunmsiii ^sbi-i><
von R.ìiâolk lìisî in ^.lìsiâîiSiz, XktOwn 8t. (Zêàit,
smpüedlt lkvrttx Avkraiiat«« speciell kür NluNIsapp«»», unsntkedr-
lied sur Lsreitunx sedmaeddaktsr Luppen, Lauesn, Oemüssn etc.

drosse Anstalten, Lpitälsr unà Hoteliers spreedsn sied öder das Pakridât
nur lodsnà aus. — Qksmlsok untsrsuvdt. >^21K

llsbsrall -u vsrlanzsn I
In 8t. 6àllsll dsi: àsstrglli, n. 2oUi^oksr, 2. ^VàlàdolU, IV L^lapp, vrox., ^os. ^Vetter,

^àodstr.; in 8t. ?iàeii dsi: Lxxsr-Voiì, ^od. >Vsâsr, 1.allxxg38S.

krasse Ersparnis
an Lutter und peuerunxsmaterial!

^okts sits

LS.P7VSÌQS
von ^322

1D. III. d,
<î>Z>>»!tî»<1t.

Spsoislitst kür>:
SloioksllodtiAo, Slutsrmo, ^Iszsn-

leidende u. I^sdonvslssoonton.
psinsts prüdstüed- und Oessert-tVsino.

lZviieràl-Vepvt kür «li« 8àeiî:
dü D. 271

Iîîl!»i<I.
Sllàiii-lmliiitt um! VetsuuligesoliM.

prodsdistedsn von 5 Orißinalllaseden,
sortiert, krando, kür Pr. 12.10.

NiMm-Mir
und popksedmer^sn ^jsZliedsr àt.

von L. â ìV. 8tuâor,
/tpotiiekei' in Lern.
In?Ineon8 à I>. 2. 50.

Lestes Heilmittel zezen Mixräne
Ospots in den meisten ^potdeksn. s46

Unllksi'îi'VGGIîvk
LlKLdILlIIsssx

vonvlOii.s? ivids « IVI^I» I»
V î' ^ li

Tl.ipe^àutsenkisn 1mmsnt6etsnöseAe

ist der Iltsvalûtter
^potd. in Lanxnau i. p. — (ilus den telustvn
illpenkräutsrn der pmmsntaler ösrxe bereitet,
klaek dsnàt^eiednunAsn des seinerzeit velt-
bsrüdmtsn i^aturar^tes INieNavI keliüp
pael» dadisr.) — In alleu Lcdväcds^u-
ständen (spseiell Sl»xvi»!»eI»vN«k«, vlut-
!>ei>>»I, Aiervenseliviìettelîleiel^uvlit)
unxemein stärkend und üderdaupt ^ur ^kak»
rrisvliimx der desundksit und des Kuteu
àssvliens i,i>ütt»ertr«ltli<li? etriinNIieN
t»Iutr«iiiiK«iiÄ. — â bsvàdrt. ilued den
v«»ix«r Lsmittsltsn suxänxlicd, indem eins

plascds 7.u Pr. 2^/z, mit dedraucdsanvsisunx, ^u einer t»«^uu«tketl«Itiir von
vier V«vl»«i> dinrsiedt t< r?tli< t> emptolile». v«i»«t«î in Lt. kalten
in den 4p»tdeken : Hausmann, kskstsinsr, LekodinZer, Ltsin, VVartsnveilsr, sovie
in den meisten 4potkeken der Lcdneix. (II9500 V) (677

Or. kokls ?àtorilisil,
bei llnsiteu unüdertrokken, sind üuglsicd sin äusserst wirksames LindsrunZs-
Mittel bei Itrukt» ua<I l.ii»^elil«i<le». ^aklreieds ^suZnisss. LanZIädrizsr
Zrosser prkolz des prtlnders bei diesen Xrankdsiten. Diese läkeleden, aucd von
Xindern Zerns genommen, sind in Ledaedteln ?u 75 und 110 Lp. nebst ilnveisung
^u belieben dured kolZsnde 4.potdeken- St. L-ttsn- Siimtlivli« äMtä«». »It-tSN-n-
Ssiler. Losssu: Spörri. t.!cktvn8ts!g: ^iexler. Ssgsi: SÂllâeràsak. »»pps^sml! peldliii«. kor-
sctisoti! k«à»UtillsIer. U-nscli: Streali. tliiti ksllttx. »e6ssu! Uiirler, lotieek. ttslilsn:
Nogvn! Statt», lttiur: Neass, Uotir, Svliöilvkker. rrausalvtll: Svliilt, Sàvâ«r. XsSuNmgsn: kivlitsr.
Sctiaftkaussn: ktasaxottiàe. VlntsNtiu^! tZamxsr, Svàmickt, Soliiiexler. àllriok^ llärli», Lalintiokê,
NUsiker, 2UIU IIaiun»6^8teii», I^orea, !liu Ninaei-wai-kt, Uttsetier à /otlivxer, >'iôà6râorf, StriotNsr à

NUÄßßsrM FZ
alL S!. ,,Vor^NAltoNsiS" disltvr NrrLilUlto für Xincwr

« ÏII î»II< I» I.:»I»<1« » I».
Srti^oi- KZV7, «4ZK, «4Z7.

n S171.27 S H-ZI S. - 27 s. ÜZ7 Z. S S S 12.
Ilnivsnsslstüod

ki'upbsckei' 6- 8okn, ^ü^ick.
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CEYLON TEA
Ceylon-Th.ee,

sehr fein schmeckend, kräftig, ergiebig
und haltbar,

pr. engl. Pfd. Originalpackung : pr. Va kg.
Orange Pekoe Fr. 5. 50, Fr. 6. —,
Broken Pekoe „4.25, „ 4.50,
Pekoe „ 3. 75, „ 4. —,
Pekoe Souchong „3.75,

China-Tliee,
beste Qualität, Souchong Fr. 4.— pr. l/s kg.

Kongou „ 4.— „ V» „
Ceylon-Zimmt,

echter, ganzer oder gemahlener, 50 gr.
50 Cts., 100 gr. 80 Cts., >/: kg. Fr. 3. -.

"Vanille,
erste Qualität, 17 cm. lang, 40 Cts. das

Stück.
Muster kostenfrei. Rabatt an

Wiederverkäufer und grössere Abnehmer.

Carl Osswald,
Winterthnr. [620

Prämiirt
auf der Weltausstellung

zu Paris 1889.

Hilherne médaillé
auf der französischen e/lusstellung

in London.

Das von Dr. Renaud, prakt. I

erfundene u. hergestellte

ist anerkannt das

vorzüglichste antiseptische

Zahn- und Mundwasser,
welches das Hohlwerden der Zähne
verhindert und ihnen eine blendende
Weisse verleiht. —

Zum Preise von Frs. 2. — pr. Flacon
vorräthig in allen Apotheken und
Parlumeriegeschäften, sowie im
Dépôt de la Renaudine à Sienne.

• Von ärztlichen Antoritäten empfohlen!

"Weinessig!
garantiert rein, per Liter it 40 Rp.
empliehlt [730

Carl Aider,
Speittergasse 9, St. Gallen.

Marabouts
Tressen, Galons

Pelz- und Federnbesatz
Passementerien

in jedem Genre

Samte, Plüsche
und

Seidenstoffe
in verschiedenen Qualitäten

Knöpfe und Mercerien
für Damenschneiderinnen und Tailleurs
in guten Qualitäten und äusserst billigen

Preisen empfiehlt höflichst

B. Friderieh
Posamentier

Nachf. von J. D. Seheitlin Sohn
St. Gallen.

Anfertigung von Passementerien
fUr Möbel und Damenkonfektion. [749

'Versand für die ganze Schweiz en gros und en détail

Linoléum mid Kork
Kar echt englische, beste Ware, erste -Marke.

Fabriklager über 150 der courantesten und neuesten Muster!

Korkteppich, warm u. schalldämpfend, 6 mm. dick, 183 cm. br., Fr. 13.50

Extra Ia Ia IIa IIIa IVa Va
Breite 183 cm. Fr. 12. — 10. — 8. — 6. 50 5. 25 4. 75

Linoleum s „ 274 „ „ — 17. — 13.25 — — —
„ 366 „ „ — 23. — — — — —

Abgepasste Vorlagen uml Milieux:
Dimensionen : 45X45 50X90 60X90 70X90 70X115 91X137 cm.

Ia Qual. Fr. 1.50 — Fr.4.— Fr.4.50 Fr. 5.50 —
lla „ — Fr. 1.90 — — „3.75 Fr. 5.—

Dimensionen: 183X230 183X275 275X230 225X320 366X366 cm.
Ia Qual. Fr. 27.— Fr. 35.— Fr. 40.— Fr. 45.— Fr. 80.—

Linoleum-Ulli1er für Korridore nnd Treppen :
Breiten: 60 cm. 70 cm. 90 cm. 110 cm.
Ia Qual. Fr. 2.75 Fr. 3.— Fr. 4.25 Fr. 5.25 per laufenden Meter.
II. „ „ 1.80 „ 2.25 „ 3.- „ -III. „ „ 1.50 „ 2.- „ 2.50 „ - „
Linoleum, Reviver und Linolenm-Cement, p. Büchse Fr. 1.90,

liefern ab Fabriklager; Versand flir die ganze Schweiz.

Mleyer-Miiller & Aeschlimann
Winterthnr, zum Kasino. Zürich, Schifflände 12.

NB. Wir bitten, unsere Linoleums nicht mit der in Bazars u. s. w.
angebotenen Ware zu verwechseln. [693

^esterjjnd_billi2ster^^MTolem^

uni» H)«orett(die §}adjfeliran|latt für Jawen- ttnb |!8äfdiefdjweiberet
öott J>d)»e)lern jSlidjnewitfdj, £ftrid), c^ittbettÇof 5.

Ausgebildet als Directrice.
1. An der grossen Berliner Schneider-

Akademie zu Berlin nach der verbesserten
und vervollkommneten Methode des

verstorbenen Direktor KUHN.
2. An der preisgekrönten Hirschschen

Schneider-Akademie zu Berlin.

Ausgebildet als Lehrerin.
3. Nach dem alten System KUHN der

grossen Berliner Schneider-Akademie zu
Berlin.

4. Nach dem k.k. privilegierten System
SCHACK in Wien.

5. Nach dem System für wissenschaftliche

Zuschneidekunst von H. SHERMANN
in Berlin. [688

9leuc Äurfe in bcc

p (turnt-
unb

HD S rd|erd)uetberei
beginnen om 1. unb 15. jeben Wiortatä, ebenfo fJuJrfjneiBunb
Slbentifurfe.

aiuJbilbung au Sitehrieen, SitjneiDctinneii, foroie für ben
$ausbebarf.

Anfertigung non Sofliimen unb Jtonfeftion untet ©orontie
für tabetlofen ©!(,.

tparifer, SKiener unb Sertiner fKobefournale.
gür auStnärtä genügt einfenbung einer Saille.
3<timttnmjtet in allen Stögen, fouiie narf) Dtag.

•
!+Italienische Bevilacqua La Masa 10 Lire-Lose.

Nächste Ziehung am 30. November 1803.

f. Bei dieser gewinnt das grosse Los 400,000 Lire; fernere
£ Treffer 1 à 2000, 1 à 1000, 100 à 100, 6250 à 20 und 9890 à 10.
S lu den folgenden Jahren

I 4 Ziehungen jährlich.
ij Jedes Los wird mit wenigstens 10 Lire gezogen. Ich erlasse solche Lose
5 bei Bestellung von 100 Stück à Fr. 6. —
j) „ 50 „ <â „ 6.25
* „ „ „ 20 „ à „ 6.50
-p » îj j) ^ J) ü 6.75
^ u u v ^ » ü 7.

k J. Baer-Schweizer, Zürich.
|) Prospekte gratis. [715 ^

Specialgeschäft für Kinderbeschäftigung.
Carl Kaethner in Winterthur

empfiehlt: Kinclerliaiirtarbeiten, Fröbelsche Spielgaben,Materialien fiir Beschäftigungen, belehrende Spiele,
Baukasten, Iïil»lei-l>ïïcliei-, feinere Modelliersachen

und Kindertheater etc. [705
Preiscourante gratis. — Ansichtsendungen werden bereitwilligst gemacht.

H. RUEGG-PERRY
39 Vadianstrasse — St. Gallen — Vadianstrasse 39

beehrt sich zu offerieren:

rinoleum am Stück in 180, 270, 360 cm. Breite,
inolenm Milieux, 183X230, 183X275, 230X275,230X320, 275X366 cm.,
inolenm Läufer, 67, 90, 114 cm.,
inolenm Vorlagen, 91X50, 105X50, 100X60, 114X68,180X90 cm.,

nebst Plüsch-, Tapestry-, Kokos- und Jute-
Teppichen aller Art.

Telephon. [880

Für Damen!
Geld-, Zeit- und StoflTersparnis

mit Hülfe von Mme Browns berühmten
Schnittmustern für Costumes, Confections

etc. Einfachheit und Eleganz.
Angabe von Brust- und Taillenweite, für
Kinder das Alter. Preis: Fr. 1. — per
Muster; Lingerie 50 Cts. Schriftl. Bestellungen

an Brown, Brngg. [641

Bjj Leicht löslicher

CACAO
rein und in Pulver,

stärkend, nahrhaft und billig.
Ein Kilo genügt f 200 Tassen
Chocolade. Vom gesundheitlichen

Standpunkte aus ist
derselbe jeder Hausfrau zu
empfehlen ; er ist unübertrefflich
für genesende n schwächliche
Constitutionen. Nicht zu
verwechseln mit den vielen Pro-
dueten, die unter ähnl. Namen
dem Publikum angepriesen u.
verkauft werden, aber werthlos

sind. Die Zubereitung
dies. Cacaos ist auf ein wissen,
schaftl.Verfahren basirt, daher
die ausgezeichnete Qualität.

J.KLAUS

LE

LOCLE

fWUViVi

ICH0C01AT KLAUS
Zu haben in allen guten Droguerien,

Spezereihandlungen und Apotheken. [1

Bettfedern und Flaum
werden bestens gereinigt und desinfiziert
durch die Bettwarenhandlung [618

J. Pfister-Christen, Basel
Oerbergasse 65 und Untere Rheingasse 10.

Prompter Versand nach auswärts.

Goldene Medaillen:
Weltausstellung Antwerpen 1885

Paris 1889.

CHOCOLAT

SUCHARD
NEUCHATEL (SUISSE) [8

Wasserdichte Herren- u.Damenloden

«ssn-

Lodenindustrie Jordan & Co., Zürich
beim Bahnhof.

Depot bei Witwe Christ, Florastr. 7,
in St. (lallen. [698

•g Universal-Frauenbinde

• ï (Waschbare Monatsbinde). s •® S dhPatent4217. Deutsch.ReichNr.6117. <S 9Ma Ms Einzigwirklich bewährte, praktische «. J5 -g und preiswürdige Binde dieser Art. ^ 5
5 a» Prospekte, Preislisten und Auswahl- W
5 "S Sendungen franko durch s! q• S E. Christinger-Beer, Rorschach. g: •
5 Engro8 bei E. G. Herbschieb, Ro- F1 9
X manshorn. (539 X

»chwrher ?rmren»Zeitung — Vlätter Mr den häuslichen »reis

MM IN
(Zs^lorl-l'IisS,

sebr kein sebmsekenà, leräktig, ergiebig
unà kaltbar,

Orangs Bàos / Br. 5. 50, Br. 6.—,
Broken Bekos „ 4.25, „ 4.50,
Bskoe „3.75, „ 4.—,
Bskoe Louckong „ 3.75,

bests (Zualitât, LoucbongBr.4.— pr. kg.
Hongou „ 4.— „ V, „

Os^1c>r>.-2iirlirit,
ecbtsr, ganser oàer gemablener, 5l) gr.
50 0ts„ 100 gr. 80 Bts., '/- kg. Br. 3. -.

Vs-nills,
erste sZualitât, 17 cm. lang, 40 Bts. àas

Ltück.
Auster kostsnkrsi. Babatt an tVieàer-

verkauksr unà grössere Zbnsbmsr.

Oarl Osswalâ,
4Vti»t«BtI»i»r. s620

Bràmiirt
sus lier Weltausstellung

ru farls 1883.

auk à franaösiscken Ausstellung

in Sancton.

vas von Dr. Benauà, stralit. I

eààêu. liergestellio

ist anerkannt «Ins

vorriigllàts antiseptisclis

labn- unll lìilunàassen,
^velcke8 àas I^oiilnercien âer
verliimiert uncl üiNB n eine Blenäenäs
^sisss verieitit. —

^um?re»8e von krs. 2. — pr. flacon
voriiitki^ in allen ^polkeken uncl
?arsümerie^e8e!iüLten, sowie im
D6pSt So lu Rvuauàius à. Lienuv

Von âr?Uiàn Autoritäten empfvlilen!

Wsirtsssicsl
S»e»>iN«etrei», pvr l iter à 4t» Il>»
«iiiplivkilt s730

Lavl ^.Idsv,
dipvtbivrx»»«« S, Sit. tinlleil.

Naradouts
Irssssn, (ialonL

?6l^- unà kodorudosà
?a.386M6Nt.6rÌ6N

in ^jeâem Bvnre

8amt6, ?1üsek6
unà

86ìà6N8t.0ss6
m vsrscbieàsnsn Qualitäten

XnöpfZ unà Noreoriou
kür Oamensclmelàorinnen unà Bailleurs
ill guten Ouallläten ullà äusserst billigen

Kreisen smpüsblt böliicbst

k. ?BÎàsrioìi
?osairiSiitiSi'

tlàk. von v. 8oksit,Iin 8okn
8t. Gallon.

àksrtignng voll passementerie»
tür t/löbvl unà vamenkoniektion. s749

'ilsrssstil III!" llie W» Scàlk en gros Ulll! M liêtai!

tiiiokuiiiiiilMock
>ur «eilt vlixliixlie. l»v»t« War«, erste Vlitrliv.

Babriklager über 150 àvr courantesten unà neuesten Auster!

Iterlltepptvli, warm u. scballàâmxksnà, 6 nun. àlek, 183 ein. dr., Br. 13.50

Bxtra I» I» II» III» IV» V»
Breite 183 cm. Br. 12. — 10. — 8. — 6. 50 5. 25 4. 75

Iitnelenn» î „ 274 „ „ — 17. — 13.25 — — —
„ 366 „ „ — 23. — — — — —

itkxepssst« Verismen mxl tliliviix:
Dimensionen: 45X45 50X90 60X90 70X90 70X115 91X137 ein.

I» sZuai. Br.1.50 — Br.4.— Br.4.50 Br.5.50 —
II» „ — Br.1.90 — — „3.75 Br. 5.—

Dimensionen: 183X230 183X275 275X230 225X320 366X366 ein.
I»<ZuaI. Br.27.— Br.35.— ?r.40.— ?r.45.— Br.80.—

Iiii<>I»»ii>-Iii>lter tiir Ii<»rri<I<»rv »» >1 treppen:
Breiten: 60 ein. 70 ein. 90 ein. 110 ein.
I» Hust. Br. 2.75 Br. 3.— Br. 4.25 Br. 5.25 xer luukenàen Aster.
II. „ „ 1.80 „ 2.25 „ 3.- „ -III. „ „ 1.50 „ 2.- „ 2.50 „ -
I,i»<»Iviiin, livvivvr ni><t I.iii<»Iv»i» t «iiiviit. p Bückss Br 1 90

liefern nb BnkrlkInFer; Vvrsnnà N!r à!e xun/e 8eliiveir.

â sìvsvklîmsnn
VViiitvrtlliir, 2Uin Xnsino. i^itriell, Zeliikklânàe 12.

?IB. IVir dittsn, unsers Binolsunis nielit mit äer in Ls.2s.rs u. s. w.
angebotenen IVare 2U vsrvsclisslll. ^693

Zürcher Schneider-Akademie.
praktische und theoretische Jachkehranftatt für Damen» und Zöäscheschneiderei

von Schwestern Wichnewitsch, Zürich, Lindenhof 5.
ànxebilà ük vireetrie«.

1. à âor xrossvn Lerlinsr Keìmsiàsr-
^aàerlliô 2U Berlin naeli àer vsrdvsssr»
ten unâ vsrvollliommnstsn lVletlioâe âe8
versìordenen vli'Slitoi'

2. à âer xreisxe^ronìen llif8Lk5cksn

à^xebilàet à tàv^à ^

Lvtl/ìLK in ^Vien.

in Berlin. ^688

Neue Kurse in der

Damen-
und

M ri sche schneideret
beginnen am I. und IS. jeden Monat», ebenso Anschneide- und
Abendkurse.

Ausbildung zu Direktricen, Schneiderinnen, sowie für den
Hausbedars.

Ansertigun» von Kostümen und Konsektion unter Garantie
sur tadellosen Sitz.

Pariser, Wiener und Berliner Modejournale.
Für auswärts genügt Einsendung einer Taille.
Schnittmuster in allen Größen, sowie nach Maß.

3-liàià keàhm l» à IS là-im.
Nckà UàllZ am 8V. àeàr lM.

ksi àiessr Kl««ini>t às> Kr««»« I-«lS 4<»<»,<»<»<» I.ir« ; ksrnsre
^ Irekker 1 à 2000, 1 à 1000, 100 à 100, 6250 à 20 ullà 9890 à 1».

^ In àen kolgsnàsll laürsn

i 4 2iàìiriNSri ^âlivlià.
^ leàss Los vvirà mit veaigstens 10 Lire gezogen. lek erlasse solobe Boss
^ del Bestellung von 100 Ltüek à Br. 6. —
^ „ „ 50 „ â „ 6.25
Z „ „ „ 20 „ à „ 6.50

àr à 6.75
^ l-

11 à 7.

^ B'r'ospsBts gnstis. s715

8plliiìlgk8lîliàft fui' liiiiilki'dlîslîkàftigliiilj.
(?arl I^aSànSr in V/iriìsràvir

smpüsltlt Iiii><t«-l l>!>>><tîri t>< ite il, I i
>t!»t < i iî>Ii« ,l t irr I îe xe llîìt l <

Iî:ii>It!I!»it < i>, Iîil<ì<»il»iì<txi. I
unà Këixt«kIIx!>><i sto. s705

Brsiseourants gratis. — àsiobtssllàullgell veràen bereitwilligst gemacbt.

l->.

33 Vsciisnstrasss — 8i. OsllSN — Vsciisnsirssss33
besbrt sieb 2U okkerieren:

^t»al«im» am Ltüole in 180, 270, 360 em. Breite,
tlx»t«»i» Ailieux, 183X230, 183X275, 230X275,2MX», MX» cm.,

Bäuker, 67, 90, 114 cm.,
Vorlagen, 91X50, 105X60, 100X60, 114X68,180X90 cm.,

nebst t'Iiis» !,-, I»pcstr^-, unà 4>itv-
rvppî«!»«» aller Zrt

s880

?ür vamsn!
T«it- unà Sit«tr«r»p»ri»t!s

mit Bülks von A»>° Browns derübmten
Lcbnütmustern kür Lostumes, Bonkec-
tions etc r!ii>r»<!t>I»«It Ullà niveau».
Zugabe von Brust- unà Baillenwsits, kür
Xioàsr àas Zlter. Breis: Br. 1. — per
Austsr; Lingerie 50 Lts. Lekriktl. Beste!-
lungsn an Alme Itrown, liciiglstl. still

W ieiclit liihiielies

0^0/^0
rvà unà tn ?u1vvr,

5îài-iìoiilj. nskrtistt unli billig,
ein Kilo genügt f 2V0IS88SN
(Zkooolaâe. V^om ^eslmäkeit-I.llttii!î

>.oà

ic«ocmài Kiüuz
?u baden in allen guten vroguerien,

8psrersikan<Ilungen unà ltpotlisken. st

kààll llllll lI»W
weràen bestens gereinigt unà àesinû^iert
àureb àis Bettwarenbanälung s618

1. k'sistel'-lüu'isien, kase!
tierderxíi88e unck lliitvr« kdeiiiMse lt>.

Bromptsr Vsrsanà naeb auswärts.

kolàsris lilsàMen:
>Vs1tau88tsIiunA ^.ntvsrpön 1885

?url8 1889.

cînoàois^.i'

LI7cZB^.R.V
XMeimrillt (8M88L) s8

Wassei'lüekte »ei'i'kli- u.llâMkliIàn

Itvi>knillà8trje ^oràn ^ üo., M'iâ
Iî>»I>»ix»t.

Ospot bei IVitwv Bdrist, Blorastr. 7,
in 8t. Ballen. s698

îZ Hllààl-Iiliàià
» M sstssclidZks kliststsdistllsl. Z «
D L ^4217. Bsutsed.Rkià^r.6117. «Z ê

O ^ t. kl!I'>8tiNgkI''kkkI', KMvtlSkll. K O

î ^ Vnxros dsi L. <z. Ilerdsoàlsd, ko» ^ âZ"-' mànsdorn. <SS9



SdjtaeiiBr Ïraimt-Jsttune — flatter für bvn ftäusIWiEn Krete

GUTE SPARSAME KÜCHE
746] Von köstlichem Wohlgeschmack werden alle Suppen mit wenigen Tropfen der Suppenwürze Maggi. Leere Originalfläschchen à 90 Rappen werden zu 60 Rappen und diejenigen
à Fr. I. 50 zu 90 Rappen in den meisten Spezerei- und Delikatess-Geschäften nachgefüllt. — Ebenso zu empfehlen sind Maggi's beliebte Suppentäfelchen in grosser Auswahlj
der Sorten, zu 10 Rappen für 2 gute Portionen. — Eine ganz vorzügliche, reine Fleischbrühe erhält man augenblicklich mit Maggi's Fleischextrakt in Portionen zu lü und zu 10 Rappen

Für Damen.
Jè

Zur vollständigen Entfernung von
Sommersprossen, Leberflecken
und nnreiner Han't empfehle ein
erprobtes, ausgezeichnetes und bewährtes
Mittel. Erfolg in Zeit von 14 Tagen, den
schönsten und reinsten Teint zu erzielen.

Preis Fr. 3.—. Versandt gegen
Nachnahme oder Einsendung des Betrages.

Frau H. Schenk,
750] Güterstrasse 104, Basel.

Sage mit 5O°/0 Rabatt
wird so lange Vorrat:

KNEIPPS
Gesundheitswäsche

gegen Nachnahme versandt
Hemden 4. .10 1 aus gebleichtem la

Hosen 3. — - I Trieot-Leinen, exakt

Jacken 3. — I nach Pfarrer

Socken 1. 50 j Kaeipps Vorschrift

also halbe Preise
Bad- und Kranken-Wäsche,

Tricot- nnd Reisten-Leinen
im Allein-Depot von: [666

Martin Hnber, Gassen, Zürich.

Beste Qualität

Wäscheseile
50, 60, 70 Meter lang,

Waschseilbrettchen
Fensterleder und Schwämme

Thürvorlagen
aus Cocus und Manillaseil und Leder,

Winterpantoffeln mit Hanfsohlen

empfiehlt bestens [743

D. Denzler, Zürich,
Sonnenquai 12 und Rennweg 58.

C. Fr. Hausmann
in St. Gallen

empfiehlt und versendet

echt chinesischen

zu billigsten Preisen und in
vorzüglicher Qualität : [816

Economical
Family-Breakfast-
Aromatic-
Caravan-

in eleganten Originalpaketen
von 40 Cts. bis Fr. 6. —.

ilia L [UIO

Tea

Für 75 Centimes
kauft man in fast allen Apotheken, Droguerien und Par-
fümerie-Geschäften 1 Stück :

Bergmanns Lilienmilch-Seife
von Bergmann de Ole., Dresden und Zürich.
Es ist die beste Seife für zarten, sammetweichen und

blendendweissen Teint, ebenso gegen Sommersprossen und
allen Arten Hautunreinigkeiten. Man hüte sich vor wertlosen
Nachahmungen und verlange stets die Seife mit der Schutzmarke:

Zwei Bergmänner. [85

(Schutzmarke) (Schutzmarke)

Grösstes Bettwarenlager der Schweiz
gegründet

1866 J. F. Zwahlen, Thun. *egrrttndet
1866

Versende franko durch die ganze Schweiz gegen Postnachnahme : [57

Zweischläfige Deckbetten, mit bester Fassung und 7 Pfund sehr feinem Halbflaum
staubfrei und gut gereinigt, beste Sorte, 180 cm lang, 150 cm br

Zweischläf.Hauptkissen, 3 Pfd. Halbflaum, » » 120
Zweischläf. Unterbetten, 6 » » » » 190
Einschläfige Deckbetten, 6 » » » » 180
Einschläf. Hauptkissen, 2'/s Pfd. » » » 100
Ohrenkissen, l1/» » » > » 60
Zweischi, hlaumdeckbetten, 5 Pfd. sehr feiner Flaum 180
Einschläfige Flaumdilvet, 3 » » » » 152
Kindsdeckbettli, 3 » Halbflaum 120
Kindsdeckbettli, 2 » > 90

60
135
120
60
60

150
120
100
75

t, Fr. 22
8

19
18
7
1

35
22

9
6

Sehr guter Halbflaum, pfundweise à Fr. 2.20, hochfeiner Flaum, pfundweise à 5 Fr.

Jede Dame
prüfe meine feinen

Loden.
Das Beste und Billigste für

Kostüme und Mäntel.

356]

St. Gallen und München.

Muster gratis und franko.

Gestickte Bandes und Entredeux in allen Breiten und Preislagen, halte stets
in reicher Auswahl auf Lager und stehen Muster und Auswahlsendungen
zu Diensten. Gestickte und englische Gardinen. Depot der in ihrer
Art unübertroffenen Nähmaschinen Naumann, Davis, White.

18a St. Leonhardstrasse,
' L. Ed. Wartmann, hinter der Kantonalbank,

ST. G A. L T, E TS". [687

Direkte Sendungen an die kekaiinte erste
Iteiderfärberei u. Chem. Waschanstalt '

von H. Hintermeister in Zurich
werden in kürzester Frist sorgfältigst effektuiert und in solider Gratis-

: Schachtelpackung retourniert.

t// Zur gefl. Benützung jeder Familie bestens empfohlen. [740

Die St. Galler
Dampf- Kaffee - Rösterei

von

BAUMGARTNER & Co., ST. GALLEN

liefert stets frisch

g^» gerösteten Kaffee «n?s

in verschied. Qualitäten zu den billigsten Preisen.

Motor - Betrieb

« Neueste Maschinen H*

Muster zu Diensten.

Bienenhonig,
garantiert echten, verkauft und versendet
in Blechbüchsen, Va, 1, 27a, 5, 10 und
25 Kilo haltend, zum Preise von Fr. 1.20
pro V2 Kilo, bei Abnahme eines grössern
Quantums entsprechend billiger. [742

B. Wiederkehr, Pfr.
in Paradies bei Schaffhausen.

Heureka PfjrPatente :' 6436 + 6437

Aerztlich empfohlen.

Vorzüge:
Ohne Einlage zu benutzen.

Waschbar, sehr angenehm zu
' tragen. Reinlich, praktisch und
einfach. [632

Weibliche Bedienung. — Postversand.

H. Brupbacher & Sohn
35 Bahnhofstrasse, Zürich.

Basel, 4 Rebgasse 4, Basel.
Eintritt in den Kochkurs jederzeit bis

1. April 1894, mit oder ohne Pension
Privatstunden zu Hause in allen Spe-

cialitäten. [739 (O 4327 B)
Pâtisserie- und Dessert-Kurs.

Franenblnde
..Sanilas"

Das Reinlichste, Einfachste
und Praktischle. Bis jetzt
unübertroffen. Aerztlich empfohlen.

Sollte bei keiner Ausstattung

fehlen. Weibliche Bedienung.

Postversand.

Sanitätsgeschäft z. roten Kreuz

0. Fr. Hausmann [815
St. Gallen.

Epilepsie
(Fallsucht).

Gründlich und dauernd heilbar, ohne
Bromkali, welches nur die Nerven
zerrüttet. — Ausgezeichnete Erfolge
auch In der Schweiz.

Besitzer des unfehlbaren Mittels (selbst
Schweizer) heilte damit seinen eigenen
epileptischen Sohn vollständig. [707

Sich in vollem Vertrauen zu wenden an
F. G., Castelfidardo 8, Milano.

Schweizer Frsuen-Zettung — Blätter Mr den häuslichen Kreis

746j Von köstlicksm bVoblgssckmaek werden nils Luppen mit wenigen kropken der 8uppen«ürae Il/Iaggi. ksere 0> iginalllasekcken à 33 kappen werden au KV kappen und diejenigen
à kr. l. 53 au 39 kappen in den meisten Lpsaersi- und Oölikatsss-Besebäktsn nacbgklüllt. — klbsnso au empkeklsn sind Il/Isggi's beliebte Luppentätelclien in grosser Auswskl
der Lorten, au 10 klappen kür 2 gute Portionen, — Pins gana voraüglieks, reine Plsiscbdrüks erbält man augenbkcklick mit klaggi's kleisckextrskt in Portionen au 15 und au 10 klappen

kür Damit. 1b

Zur vollständigen kintkernung von
Sivnuusrspr««»«», I.vtxrtlecli«»
und »nrvlnvr Il»»i smpksble ein er-
prodtss, ausgeaeicbnetes und dswäkrtss
blittel. Brkolg in Zeit von 14 ikagsn, den
scbönstsn und reinsten ikeint au eraislsn,

preis Pr. 3.—. Versandt gegen black-
nabms oder Binssndung des Betrages.

Bran II. Lclienk,
750j Büterstrasse 104, Basel.

Lsgs rriit 30°/^ lìadstt
wird so lange Vorrat:

KesWàitàà
Ssgsrr blsolrrrstrrrrs vsr-ssirclt

O l aa« xebleirlitem là
II<>î»i< i> 3. — » I 1àt-tàei>, »aid

3. — l lard klarrer
84o<'I<<„ I. 7><> j !ieipp» Versedrilt

also li»lk« preise!
liixl» »ixt lìr»n lien-ttî»>xlx.

3kr»v»t- »n«t
im Allein Depot von: (666

Alnrtin Lnkor, Kässea, Xiirià.

Beste Qualität

W's.sàsLsils
50, 60, 70 bister lang,

Wa8oti8eilbi'àtlen
kenllierleclkr unc! 8vliwämme

Iliüi'voi'lagon
aus Locus und blanillassil und Beder,

Winterpantàln M llsàlilen
empllsblt bestens (743

v. Dentier, buried,
8onnenquai 12 und kennwog 53.

Hausmann
in Si. Ssilsn

empllsblt und versendet

soàì oàirtô8isoà6ri

au billigsten preisen und in
voraüglicber Qualität: (816

IL<ori<»nii«:i4

I îltttli t'

in eleganten Briginalpaksten
von 4« tlt«. bis Pr. «. —.

73 dêiiìiiiiSS
kaukt man in kast allen Apotkeksn, Oroguerlen und ?ar-
kümsris-Llssckäkten 1 Ltüek:

kvi'gmanns l.ilienmileli-8e>se
von »«rgninnn «I <jv., I»re>xl<i> und Xiiriel,.
Bs ist die beste Leite kür as-rtsn, sn.rrrrristwSiok.sn und

klsrrâsrrâwsissoir lksiirt, ebenso gegen 8ommersprossen und
allen Arten ksutunreinigkeiten. blan büts sieb vor wertlosen
blackakmungsn und verlange stets die Lsiks mit der Lekuta-
marke: Zwei öergmännsr. (85

(Lekutamarks) (Lckutamarke)

Kàts8 kötilvsksnIsZsk (tök 8cliwsiZ
gegründet

1866 «I. -fändet
1866

Versende kranko durok die ganae Lebweia gegen postnacbnabme: (57

^K-ek»câ/îAe Decl-bettem, mit bester Passung und 7 pkund sebr keinem klalbklaum
staubkrei und gut gereinigt, beste Lorte, 180 em lang, 150 cm br

3?kd. Baldllaum, » » 120
kàer'betten, 6 » » » » 190

6 » » » » 180
2'/ipkd. » » » 100

Oln'eêàen, 11/, » » » » 60
^«-eksâ. Akaumdeckbetten, 5?kd. sebr keiner plaum 180
M'nsâkck/îFe PVanmMvet, 3 » » » » 152
IVàdsdec^dâA', 3 » Balbklaum 120
^kàdsckeelidettkî, 2 » » 90

60
135
120
60
60

150
120
100
75

t, pr. 22
8

19
18
7
1

35
22

9
6

Lâr Mêer Ikakb/Zomm, pkundweise à Pr. 2.20, lroâ/'eine?' pkundwsise à 5 Pr.

«iSâS OairiS
pt'üfs W6ÌI16 köillSll

l>0âsn.
Vtì8 Lssìs u It cl LilliAstö für

iio8tiimk Ultt! Mtel.

356j

8t. KsIIen unll Wnelien.

Hli8t«r Zratio lillà trank«.

wtià »à »>»1 àtrà
in rsicksr Auswakl auk Bagsr und sieben bluster und Auswakisendungen
au Biensten. Bestickte und sngliscbs t.»r«Ii»en. Depot der in ikrsr
Art unübsrtrolksnsn SktU»m»svIiii»vi» blaumann, Bavis, bVbits.

t8â A. ' Wartmann, iiintN à kààk,
« 17. « AK Zb. lei TV. f637

< t i ^<ixlxx'^<i» an dis tx lcixxt < « r r-it <

tlisiclkl! Krbkrei n. Kkem. UszöksnsiZit '
von n. HinüermkiLükr in ^ûiià

werden in kürzester krlst sorgialtigst skksktuiort und in solider Kes«î»-
: 8eliaelitelpscl<ung retourniert.

Zur gstl. Lenütaung jeder kamilie bestens omxkoblsn. ^740

Ois Lt. Qnllsr
Dampf- Kàk - kösterei

von

gerösteten Hakkeo
in versedikti. yllalitàten?ll àen Illìligkten kreisen.

H/o/s»' -

«W I^snsste ZVrasczdliiSii W»

I^ugter ?u lZiengien.

öikllkllÜWiz,
garantiert eckten, vsrkaukt und versendet
in Blscbbückssn, ^2, 2Vs, 5, 10 und
25 Kilo kaltsnd, aum preise von Pr. 1.20
pro '/s Udo, bei Abnabms eines grösssrn
Quantums öntsprscksnd billiger. s742

L. VVieàorkviir, ?fr.
in bei Lekakkbausen.

»eureka I'ittsiite,^ 6436 -p 6437

koklllillli empioklen.

Vor^üZe:
Obus Binlage au bsnutaen.

bVascbbar, sebr angensbm au
tragen. Bsinlicb, praktiseb und

sinkaeb. ^632

llliidliclie ösilis^ng. — kiàtî-à

örupbsctiei' ä- 8okn
35 Labnbokstrasss,

Ka8kl, 4 llebgasse 4, Kki8vl.
Bintritt in den lkocbkurs jsdsrasit bis

1. April 1894, mit oder okns Pension
privatstunden au Bauso in allen Lps-

cialltäten. f739 sD 4327 L)
kâti^à iiilll IlkiOikrt-klirü.

Ir»»on>»i»tl6
..^iiniliiL"

Bas ««tiillvlistv, Binkaebsts
und praktlsebte. Lis jetât un-
übertrotksn. Aeratlicb empkob-
Isn. Sollte bei keiner Ausstat-
tung ksblöll. bVeiblicbs ösdis-
nung. postversand.

8snitàt8geîlM!. roten Kreur

d. ?r. llâmanii M5

LpilSPSÎS
(killtLIIlllt).

Bründlieb und dauernd bsilbar, okns
Lromkali, wslckss nur die blerven asr-
rüttet A»>»g«av1<>I>uvt« Ilrtolge
»>x !> In â«r

Lssitasr des unksbldaren blittels (selbst
Lekweiasr) keilte damit seinen eigenen
sxilöptisobsn Lobn vollständig. (707

Lieb in vollem Vertrauen au wenden an
II. <7»»t«Uiâ»râ» 8, Vlilnno.
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